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Lettland: Gründungszentren in lettischen Regionen
Beschreibung: Das Programm „Gründungszentren in lettischen Regionen“ fördert die Einrichtung 
von Gründungszentren in benachteiligten Gebieten und im ländlichen Raum, um Unternehmer 
bei der Gründung und Entwicklung ihrer Unternehmen zu unterstützen. Ziel der Politik ist die 
Stimulierung der wirtschaftlichen Entwicklung der lettischen Regionen außerhalb von Riga. 
Diese Gründungszentren bieten ermäßigte Wirtschaftsförderungsdienste und -einrichtungen 
für Unternehmen in ihren frühen Entwicklungsphasen.

Problemgegenstand: In den lettischen Regionen außerhalb von Riga gibt noch einigen Nachholbedarf, 
was die Beschaffung von Investitionen und die Schaffung von Beschäftigungsmöglichkeiten betrifft 
(Cabinet of Ministers, 2012). Zudem werden in diesen Regionen weniger Unternehmen gegründet 
bzw. die die dort gegründeten Unternehmen weisen schlechtere Überlebensraten auf. Zu den 
Hindernissen, mit denen Unternehmen konfrontiert sind, zählen geringe Führungsfähigkeiten und 
Schwierigkeiten bei der Beschaffung von Finanzmitteln, wobei diese Hindernisse im ländlichen 
oder unterentwickelten Raum stärker ausgeprägt sind.

Ansatz: Das Projekt wird vom lettischen Ministerium für Wirtschaft und der Lettischen 
Agentur für Investitionen und Entwicklung durchgeführt. Neue Unternehmen beantragen eine 
Förderung, werden anhand der Realisierbarkeit ihres Projekts ausgewählt und können bis zu vier 
Jahre lang Unterstützung erhalten. Gefördert werden Unternehmen aus allen Sektoren, außer 
der Landwirtschaft, der Finanzvermittlung und der Transport-, Alkohol- und Tabakindustrie. 
Zu den Dienstleistungen, die die Gründungszentren anbieten, gehören kostengünstige 
Büroräume, Kommunikationsdienste (z. B. Internet, Telefon), ermäßigte Unternehmensberatung 
(z.  B.  Erstellung eines Geschäftsplans, Buchhaltung, Beschaffung von Finanzierung, Vertrieb 
und Marketing, rechtliche Dienstleistungen) Netzwerkdienste auf lokaler und internationaler 
Ebene sowie Hilfestellung bei der Einstellung von Mitarbeitern. Während des ersten Jahres im 
Gründungszentrum werden 80-85 % der Kosten für die Dienstleistungen durch das Programm 
gedeckt; dieser Prozentsatz wird auf 55-60 % im zweiten, 35-40 % im dritten und schließlich 10 % 
im vierten Jahr gesenkt. Einige Gründungszentren unterstützen auch Unternehmen, die sich 
außerhalb des Gründungszentrums befinden. Der Gesamthaushalt des Projekts beläuft sich auf 
knapp 20 Millionen LVL (etwa 28 Millionen EUR). Der Europäische Fonds für regionale Entwicklung 
deckt 85 % des Haushalts, die verbleibenden 15 % stammen aus dem Staatshaushalt. Die Förderung 
verteilt sich gleichmäßig auf die fünf lettischen Regionen. Das Programm lief Ende 2014 aus.

Auswirkungen: Im ersten Quartal 2013 waren neun Gründungszentren in 22 Städten tätig. Sie 
unterstützten 513 Unternehmen, die 1 077 Arbeitsplätze in den Regionen schafften.

Voraussetzungen für den Erfolg: Das Programm unterstreicht die Rolle, die Gründungszentren 
bei der Förderung des regionalen Unternehmertums spielen. Die schrittweise Einstellung der 
finanziellen Unterstützung stellt die langfristige Tragfähigkeit der geförderten Unternehmen sicher.
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Wichtige Daten zum integrationsfördernden Unternehmertum

Abbildung 26.1. Daten zum Unternehmertum und zur selbstständigen Erwerbstätigkeit in Lettland

Quellen: Schaubild A. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2012; Schaubild B. Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2012; Schaubild C. 
Eurostat, Arbeitskräfteerhebung, 2000-2012; Schaubild D. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor 
unter Erwachsenen, 2012; Schaubild E. Besondere Auswertung der Erhebungen des Global Entrepreneurship Monitor unter Erwachsenen, 
2008-2012.
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